
 

Bitte geben Sie die Anmeldung mit den Unterlagen bei Ihren zuständigen Gemeindepädagog:innen vor Ort ab

oder gerne auch per E-Mail.

Kirchengemeinde Biestow: Barbara Brede, Am Dorfteich 12, 18059 Rostock, barbara.brede@elkm.de



 

Verbindliche Anmeldung zur Sommerfreizeit:

Name:

Adresse:

Tel. im Notfall:

E-Mail:

Geburtsdatum:

Freizeitpass:

Unsere Tochter/unser Sohn
(Zutreffendes bitte ankreuzen) SchwimmerIn NichtschwimmerIn, darf unter Aufsicht nicht baden baden

hat die letzte Tetanusimpfung erhalten am:

ist frei von ansteckenden Krankheiten muss folgende Medikamente regelmäßig
selbstständig/ unter Kontrolle einnehmen

Krankenkasse u. Versichertennummer:

Wir bitten die Freizeitleitung besonders zu beachten (Medikamente, Allergien, Lebensmittelunverträglichkeiten, Vegetarier usw.):

Regeln!

Wir nehmen zur Kenntnis, dass die Freizeitleitung nicht für mitgebrachte Wertgegenstände haften kann. Auf der Freizeit herrscht
Handy-Verbot. Die Leitung ist für Sie als Eltern in Notfällen telefonisch erreichbar (Barbara Brede : 0177 5633588)

Mit der Veröffentlichung von (sorgfältig ausgewählten) Freizeitfotos in der Presse oder in gedrucktem Informationsmaterial der teil-
nehmenden Gemeinden sind wir einverstanden.

Gern würden wir Ihre Kontaktdaten dazu nutzen, Sie auch in Zukunft über unsere Angebote und Veranstaltungen zu informieren.
Dazu bitten wir um Ihr Einverständnis (das Sie natürlich jederzeit widerrufen können). Eine Weitergabe der Daten an Dritte findet 
nicht statt.
Ich erkenne die Freizeitleitung an und mache mein Kind darauf aufmerksam, dass es sich an die Anweisungen der Freizeitbetreuer/-
innen zu halten hat. Bei Zuwiderhandlungen müssen die Kinder abgeholt werden.

Ort, Datum, Unterschrift der Erziehungsberechtigten

Ich melde mein Kind verbindlich für das Sommercamp 2026 an.

Unterschrift der Erziehungsberechtigten

Tageskind Übernachtungskind

Anmeldung bis zum 26. Juni 2026! Bitte rechtzeitig anmelden, begrenzte Teilnehmerzahl!

Überweisung des Teilnehmerbeitrags von 100 € auf das Konto der:
Evangelische Kirchengemeinde Rostock-Südstadt

IBAN: DE48 5206 0410 0005 3603 31 | BIC: GENODEF1EK1
Zweck: Sommercamp 2026 Ab ins Mittelalter, Name des Kindes!!!
WICHTIG! Die Anmeldung ist nur gültig mit der Kopie des Überweisungsbelegs. Rücktritt nur bis 6. Juli ansonsten wird der
Betrag in voller Höhe fällig. Im Krankheitsfall ist eine Stornierung nach Absprache möglich. Die Freizeit ist förderfähig über BUT. Kein
Kind sollte aus finanziellen Gründen nicht mitfahren können. Im Problemfall sprechen Sie mit ihren zuständigen Kirchengemeinden.



 

Sei dabei, wenn die Ferienzeit rust!

Wir haben an alles gedacht!
Wir sind auf dem Pfarrhof in Parkentn.
Wenn du nachts lieber zuhause schlafen möchtest, gehörst du zu unserem Pendlerteam.
Eine Kollegin wartet morgens immer an der S-Bahnhaltestelle Thierfelder Straße in Rostock auf
dich und ihr fahrt gemeinsam per Bahn nach Parkenꢀn und auch abends wieder zurück (das 
Ticket ist im Teilnehmerbeitrag enthalten).

Du kannst auch bei uns auf dem Pfarrhof übernachten. Dann gibt es für dich natürlich Voll-
verpflegung. Du übernachtest in einer großen Jurte oder bringst dein eigenes Zelt mit.
Deinen Schlafsack und die Isomaꢁe solltest du natürlich dabei haben. Alles Weitere bekommst
du nach deiner Anmeldung in einer Packliste mitgeteilt.

Du entscheidest!

Langweilig wird dir besꢀmmt nicht.

Wir planen einen Tagesausflug in das Slawendorf nach Groß Raden, einen Ausflug zum
Doberaner Münster und bei ganz vielen workshops kannst Du dich ausprobieren; z. B. beim
Kerzen ziehen, Seifen gießen, Filzen, Keramik bemalen, Stöcke schnitzen und was man damals
alles so gemacht hat.
Natürlich stehen  Spiel und Spaß im Vordergrund, aber auch Zeit zum
Nachdenken über Goꢀ und die Welt, damals wie heute.

Der Teilnehmerbeitrag liegt in diesem Jahr bei 100 €.
Für alle Teilnehmer:innen gleich (entweder Fahrtkosten oder Vollverpflegung).

Unser Team freut sich auf dich und eine wunderbare Woche,
also schnell anmelden, damit dein Platz sicher ist.

Barbara Brede, Kersꢀn Dünker-Nestler, Lisa Plath und Roland Rogalski
sowie die ehrenamtlichen Jugendlichen


